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Friede sei mit euch!

Ich halte es für notwendig, euer Verständnis für das aktuelle Geschehen zu vertiefen, indem
ich einige wichtige gedankliche Parallelen anhand bestimmter bildhafter Kategorien ziehe.

Im Laufe der Geschichte der Entwicklung unterschiedlicher Völker auf der Erde haben sich
unterschiedliche  traditionelle  Vorstellungen  über  solche  konventionellen Kategorien wie
LICHT und  FINSTERNIS entwickelt,  die sich im Bewusstsein der Menschen in Form fiktiver
märchenhaft-mystischer Bilder und Figuren verankert haben. 

Ich werde kurz auf die eigentlichen Grundlagen eingehen, die das Wesen dieser genannten
Kategorien  ausmachen,  die  in  der  Welt  des  Daseins  ständig in  einer  Art  Gegensatz
zueinander stehen.

In der WELT DER MATERIELLEN EXISTENZ kann man zwei grundlegende Eigenschaften 
erkennen: Ordnung und Chaos, die man durchaus auch als LICHT und FINSTERNIS bezeichnen
kann. 

Das  LICHT konnte nur aufgrund geordneter Strukturen entstehen, die in der unendlichen
Sphäre des CHAOS als Ergebnis des Beginns des Schöpfungsaktes entstanden! 

Die FINSTERNIS, die vor Beginn der SCHÖPFUNG allenthalben existierte, wird im ersten BUCH

DER HEILIGEN SCHRIFT, dem «ALTEN TESTAMENT», kurz erwähnt. 

Aus dieser kurzen Erwähnung kann man gut verstehen, dass das überall existierende CHAOS

(FINSTERNIS) unendlich ist, während das Erscheinen dichter Strukturen der ORDNUNG (LICHT)
Grenzen aufweist. 

Es sollte ergänzt werden, dass das Wesen der Kategorie LICHT immer durch Verkörperung, das
der Kategorie FINSTERNIS dagegen durch Entkörperung gekennzeichnet ist. 

LICHT impliziert immer die Bildung stabiler  Verbindungen der Einheit und ihre qualitative
Entwicklung  auf  der  Grundlage  eines  stabilen geordneten  Fundaments,  während  die
FINSTERNIS prinzipiell kein solches Fundament hat und in ihrem Wesen keine Tendenz zur
Stabilität aufweist. 

Eine beständige Form der ORDNUNG kann nur auf den  GESETZEN DER SCHÖPFUNG basieren,
wobei jede Abweichung von diesen GESETZEN unweigerlich eine Schwächung der ordnenden
Kräfte zur Folge hat und unmittelbar den Zerfall der gesamten Struktur bis hin zum Zustand
des ursprünglichen CHAOS begünstigt. 
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Man sollte klar verstehen, dass eine erfolgversprechende Ausweitung der ORDNUNG in einer
allgemeinen Sphäre des  CHAOS ausschließlich auf  der Grundlage einer strikten Einhaltung
aller SCHÖPFUNGSGESETZE möglich ist! 

Die  SCHÖPFUNGSGESETZE sind  für alle geordneten Objekte und Phänomene der gesamten
WELT DES DASEINS einheitlich! 

Das  bedeutet,  dass  für  die  Schaffung  einer  stabilen  Einheit  eine  vollständige
Übereinstimmung mit allen Prinzipien der SCHÖPFUNGSGESETZE erforderlich ist! 

Über Kompromisse

Ihr  solltet  einem  Umstand  besondere  Aufmerksamkeit  schenken,  der  in  euren  sozialen
Beziehungen häufig auftritt und den ihr gerne als einen Ausdruck von Vernunft betrachtet.

Dieser Umstand steht im Zusammenhang mit der Fähigkeit, Kompromisslösungen zu finden.

Eine  Kompromisslösung für  ein  auftretendes  Problem  soll  dazu  beitragen,  Konflikte  zu
verringern, indem ein für beide Seiten vorteilhafter Ansatz zur Lösung eines gemeinsamen
Problems gefunden wird.

Das heißt, ein Kompromiss impliziert immer beiderseitige Zugeständnisse, die zu finden der
wesentliche Zweck der Diplomatie ist! 

Wenn man die Interaktionen von Menschen in umstrittenen Situationen betrachtet, in denen
die Kontroverse auf von Menschen erfundenen Regeln und Gesetzen beruht, die nicht mit
den  Prinzipien  der  SCHÖPFUNGSGESETZE übereinstimmen,  dann  kann  man  die  Fähigkeit,
Kompromisslösungen für auftretende Probleme zu finden, immer als Ausdruck von Vernunft
betrachten.

Gegenseitige  Zugeständnisse  auf  einer  solchen  Ebene  können  für  beide  Seiten
vorübergehende Unannehmlichkeiten in manchen Lebensumständen schaffen,  die jedoch
mit der Zeit durch neue, natürlich entstehende soziale Veränderungen nivelliert werden.

Man kann das mit einem ruhig fließenden Gewässer vergleichen, dessen Klarheit an einer
bestimmten Stelle durch ein aufgewühltes Flussbett getrübt wird, und wo sich nach einiger
Zeit  die  Klarheit  des  Wassers  an  der  getrübten  Stelle  wieder  einstellt,  obwohl  die
Beschaffenheit des Flussbetts sich bereits geändert hat.

Wenn man jedoch das grundlegende Fundament betrachtet, von dem die Möglichkeit der
vollständigen Entwicklung der geistigen Natur des Menschen abhängt, dann können in dieser
Hinsicht jegliche Zugeständnisse im Rahmen eines Kompromisses nicht mehr als vernünftig
betrachtet werden, denn solche Zugeständnisse implizieren unweigerlich Verstöße gegen die
Grundsätze der SCHÖPFUNGSGESETZE, was immer eine gefährliche Deformation der geistigen
Grundlagen der menschlichen Natur zur Folge hat.

Eine  derartig gefährliche  Deformation bringt  nicht  nur  eine  vorübergehende
Unannehmlichkeit in mancherlei Lebensumständen mit sich, sondern bedeutet den Verlust
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bestimmter innerer Qualitäten eurer Gefühlswelt, von der ständig eure Wahrnehmung der
Realität abhängt und immer abhängen wird!

Ein  derartiger  Verlust  bedeutet  den  Zerfall  der  Qualitäten  eurer  inneren  Welt,  was
zwangsläufig die egoistische Voreingenommenheit bei der Wahrnehmung der Realität erhöht
und immer ein objektives Verständnis dessen verhindert, womit ihr in Berührung kommt.

Versucht, euch ein einfaches Bild vorzustellen, wo ihr in eurer Vorstellung eine unendliche
Sphäre einer Leere seht, in welcher sichtbare, dichte Objekte auftauchen.

Eine  unendliche Sphäre des  CHAOS -  und  die  für das  Auge sichtbaren,  klar begrenzten
Objekte der ORDNUNG.

Und  nun  denkt  darüber  nach,  ob  das  Prinzip  der  gegenseitigen  Zugeständnisse  in  der
Konfrontation von  CHAOS (FINSTERNIS) und  ORDNUNG (LICHT) in irgendeiner Weise einem
günstigen Zweck dienen kann?

Wenn man diese  Kategorien  genauer betrachtet,  kann man  leicht  verstehen,  dass  jedes
Zugeständnis seitens des unendlichen (!) CHAOS absolut keinen Schaden für diese Kategorie
darstellen kann, denn die Unendlichkeit kann prinzipiell nicht verringert werden, und die
inneren  verbindenden Kräfte können nicht geschwächt werden,  da es  in  der Sphäre des
CHAOS überhaupt keine ordnenden Verbindungen gibt!

Jegliches Zugeständnis seitens der begrenzten ORDNUNG dagegen ist immer zum Schaden des
Prinzips der Vermehrung der  ORDNUNG,  da es den  GESETZEN DER SCHÖPFUNG widerspricht
und stets die verbindenden Kräfte innerhalb jeder geordneten Struktur nachteilig schwächt! 

Das heißt, jedes Zugeständnis seitens der  ORDNUNG bedeutet immer einen inakzeptablen
Verlust!

Ein Kompromiss im Bereich der vom Menschen erdachten Regeln und Gesetze impliziert
immer eine äußerlich  dargestellte  Vereinbarung  einer Person mit jemandem aus seinem
Umfeld und betrifft nur egoistische Interessen.

Ein  Kompromiss  im  Bereich  der  SCHÖPFUNGSGESETZE bedeutet  immer,  wenn  auch  dem
Menschen selbst nicht bewusst, eine innere Vereinbarung mit Gott und betrifft das Gewissen!

Äußere  Kompromissvereinbarungen,  die  eine  Art  inneren  Handel  mit  dem  Gewissen
voraussetzen, können von einem gläubigen Menschen nicht abgeschlossen werden!

Im Leben eines Menschen sollten unter der Kategorie  LICHT nur wahre spirituelle Werte
verstanden werden,  die zur vollen geistigen und moralischen Erziehung der Persönlichkeit
des Menschen beitragen sollen und die der Mensch ständig durch die Praxis seines Lebens
bestätigen soll!

Die Kräfte der Kategorie FINSTERNIS hingegen werden immer gekennzeichnet sein durch das
Erscheinen  verschiedener  Versuchungen  und  Prüfungen,  die  darauf  abzielen,  die
rechtschaffenen Bemühungen eines gläubigen Menschen zu behindern!

Mit anderen Worten, die Kräfte des  LICHTS sollen die ordnenden Bindungen innerhalb der
geistigen Struktur der menschlichen Seele stärken, während die Kräfte der FINSTERNIS diese
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Bindungen schwächen und den Menschen zu immer destruktiveren Handlungen bezüglich
seines eigenen Lebens und des der gesamten Gemeinschaft verleiten sollen!

Die Handlungen dieser beiden unterschiedlichen Kategorien haben immer entgegengesetzte
Bestimmungen, und Kompromisszugeständnisse zwischen ihnen, wie im Fall der Kategorien
ORDNUNG und CHAOS, werden immer einen inakzeptablen Verlust für die Kräfte des LICHTS

und immer ein Gewinn für die Kräfte der FINSTERNIS bedeuten!

Ein Stein, als  PROTOTYP einer stabilen Gebildes der  ORDNUNG, steht nicht im Konflikt mit
Sand, als Prototyp des CHAOS; aber ein weiser Mensch wird sein Haus auf Stein bauen, denn
nur auf einer solchen Grundlage wird das Haus stabil und langlebig sein!

Über Gott und Mammon

Einst,  vor  langer  Zeit,  wurde  euch  allen  im  israelischen  Lande  ein  einfacher  Hinweis
hinterlassen, den ihr bis zu dieser ZEIT DES GERICHTS nicht mit gebührender Aufmerksamkeit
beachtet habt!

In der HEILIGEN SCHRIFT, dem «NEUEN TESTAMENT», wird klar und deutlich ausgedrückt, dass
man nicht gleichzeitig GOTT und dem Mammon dienen kann; denn wenn man sich vor dem
einen verbeugt, wird man sich unweigerlich von dem anderen abwenden.

Dies  ist  nur  dann  möglich:  wenn  GOTT und  der  Mammon als  zueinander  in  diametral
entgegengesetzten Richtungen stehend betrachtet werden!

Der Mammon ist im Wesentlichen ein Abbild des finanziellen und materiellen Wohlstands
und  impliziert  immer  ein  egoistisches  Interesse  daran,  aus  der  Beziehung  zu  anderen
Menschen einen persönlichen Vorteil zu ziehen, wohingegen sich wahre spirituelle Werte in
einer selbstlosen Interaktion mit anderen Menschen zeigen, bei der man versucht, jemandem
zu helfen, ohne etwas dafür zu erwarten!

Das bedeutet jedoch nicht, dass die Verwendung von Geld und materiellen Werten in jedem
Fall  als  prinzipiell  inakzeptabel  im  Leben  eines  gläubigen  Menschen  angesehen werden
sollte.

Eine  Gefahr  für  das  spirituelle  Wesen  des  Menschen besteht  nicht  in  der  Tatsache der
Verwendung dieser etablierten Werte, sondern besteht darin, dass beim Menschen ein immer
stärkeres Interesse an deren Erwerb entsteht, um sich immer weiter zu bereichern und seine
eigene Bedeutsamkeit zu steigern!

Denn wenn dieses Interesse im Leben eines Menschen zum primären Orientierungspunkt
wird, so entsteht bei diesem Menschen unweigerlich eine immer stärker werdende Tendenz,
spirituelle  Werte  und  das  Gewissen  zugunsten  des  Erwerbs  materieller  Vorteile  zu
vernachlässigen.

Bei nahezu allen Menschen auf der ERDE ist gerade dieses für die geistige Entwicklung absolut
gefährliche Interesse vorrangig!
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Und das kann nur eines bedeuten: Ihr habt euch schon lange von GOTT abgewandt, obwohl
ihr oft die KIRCHEN besucht, aktiv an heiligen Ritualen teilnehmt und sogar verantwortliche
Positionen in der Hierarchie der Priesterschaft einnehmt!

All dies konnten und können auch Heuchler tun!

Die Aktivität im Leben der menschlichen Zivilisation seit der Beseelung des biologischen
Organismus – als dieser Organismus des sich entwickelnden Menschen zum ersten Mal in
der Geschichte der Entwicklung der WELT DER MATERIE gezielt mit einer der NATUR DER ERDE

fremden  geistigen  Struktur  der  Seele  verbunden  wurde  –  konnte  aufgrund  natürlicher
Umstände ideologisch nicht in die richtige Richtung eines menschlichen Strebens gemäß der
WAHRHEIT der geistigen Entwicklung ausgerichtet sein. 

Weshalb  diese  Ausrichtung  in  jenem  ursprünglichen  Entwicklungsstadium  der  jungen
Menschheit zwangsläufig vom Menschen nur auf der Grundlage persönlicher Empfindungen
auf der Ebene der Intuition und des Gewissens wahrgenommen werden musste. 

Aufgrund bestimmter spezifischer Umstände verlief der historische Entwicklungsprozess der
gesamten menschlichen Zivilisation jedoch so,  dass die Menschen,  um zu überleben,  als
höchste Priorität im Leben das Streben ansahen, ausschließlich egoistische Interessen zu
befriedigen und auf Kosten des Lebens anderer Menschen zu überleben.

Übergang vom Reich der Macht zum Reich des Geistes

Diese Epoche im Leben der gesamten menschlichen Zivilisation wurde als die Epoche des
REICHES DER MACHT bezeichnet und die Menschen -  entsprechend der charakteristischen
Besonderheiten ihrer Lebensweise - als Kinder des Krieges!

Das Leben der Menschen in der gesamten Entwicklungsgeschichte war gekennzeichnet durch
endlose Kriege,  die  die  Menschen begannen,  um immer dasselbe Ziel  zu  verfolgen:  das
Überleben und die Vermehrung des eigenen materiellen Wohlstands!

Ein primitives tierisches Prinzip mit für Vertreter der Tierwelt untypischen Perversionen!

Das  einzige  groß  angelegte  Kontrollsystem,  das  in  dieser  Epoche  in  der  Lage  war,  ein
Analogon der Kategorie  ORDNUNG herzustellen, indem es große Massen von zu Hass und
Aggression neigenden egozentrischen Menschen vereinte und organisierte, war ein System
legalisierter Normen der Gewalt, nämlich das staatliche System.

Aber ein solches System kann nur ein entferntes Abbild der Kategorie ORDNUNG darstellen,
da es keine dauerhafte Stabilität der psychologischen Umgebung der Gesellschaft herstellen
kann und das Zusammenwirken der Mitglieder der Gesellschaft nur zu beschränkten Formen
der  Ordnung  führen  kann,  indem  es  die  egoistischen  Interessen  der  Mitglieder  der
Gesellschaft befriedigt und mit Bestrafung für Verstöße gegen erfundene Gesetze droht.

Wenn das Zusammenwirken der Mitglieder einer Gesellschaft ständig mit Feindseligkeit und
Protesten verbunden ist, die auf Unzufriedenheit mit den Handlungen anderer beruhen, wird
die Integrität einer solchen Gemeinschaft immer instabiler Natur sein - mit Tendenzen zur
Teilung und zum Zerfall.
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Die Instabilität der Integrität des Systems gesellschaftlicher Beziehungen kann man nur auf
mangelnde Übereinstimmung mit den SCHÖPFUNGSGESETZEN zurückführen!

Die Kategorie  ORDNUNG kann  von einer einigen  Gemeinschaft  von  Menschen nur dann
repräsentiert werden, wenn es keinerlei Konflikte in den Beziehungen unter allen Mitgliedern
der Gemeinschaft gibt.

Und dies kann nur auf  der Grundlage einer für alle Menschen auf  der Erde einheitlichen
WAHRHEIT der  geistigen  Entwicklung  möglich  werden,  die  dazu  bestimmt  ist,  jegliche
ideologische  Uneinigkeiten  der  Völker  der  ERDE zu  beseitigen  und  die  gesellschaftliche
Umgebung der gesamten menschlichen Zivilisation in den Zustand einer EINIGEN FAMILIE von
Kindern des HIMMLISCHEN VATERS zu führen!

Die wahre WAHRHEIT der geistigen Entwicklung stimmt im Wesentlichen vollständig mit den
Grundsätzen der Schöpfungsgesetze überein. Sie soll dazu beitragen, eine geordnete EINHEIT

zu schaffen, das heißt einen Zustand der EINHEIT der menschlichen Gesellschaft, in dem alle
aufgrund von Intoleranz und Feindseligkeit entstandenen Konflikte unter den Menschen
verschwinden!

Aber zu einer solchen EINHEIT können die Menschen ausschließlich bewusst und freiwillig
gelangen, keinesfalls dadurch, dass man ihnen die spirituelle WAHRHEIT aufdrängt!

Jede Art der Aufdrängung der WAHRHEIT der spirituellen Entwicklung ist absolut unzulässig!

Ein  solches  Aufdrängen bedeutet  im Wesentlichen immer Gewalt  und  kann nur als  ein
Einwirken der Kräfte der FINSTERNIS verstanden werden!

Da ihr es versäumt habt, euch über solche elementaren Prinzipien Gedanken zu machen, und
blind euren egoistischen Interessen gefolgt seid, habt ihr im Laufe eurer gesamten Geschichte
immer – und macht es noch - mit Übereifer euren Mitmenschen das aufgezwungen, was ihr
eurer subjektiven Überzeugung nach für die WAHRHEIT GOTTES haltet.

Ihr predigt laut und demonstrativ über  GOTT,  aber durch euer Verhalten  bestärkt ihr in
Wirklichkeit nur die Prinzipien der FINSTERNIS!

Ihr habt euch erlaubt, wie die Pharisäer zu werden, indem ihr rücksichtslos danach strebtet,
beharrlich in der Eingangspforte zu stehen, wo ihr selbst nicht hindurchgehen konntet und
andere daran gehindert habt hindurchzugehen.

Seid ihr nicht die Ersten, die die Letzten sein werden?!

In der Epoche des  REICHES DER MACHT war das Leben in allen sozialen Systemen dadurch
gekennzeichnet,  dass  alle  Menschen  einem  grundlegenden  lebenserhaltenden  Prinzip
folgten: dem vorrangigen Bedürfnis, sich in erster Linie stets um das persönliche Überleben
unter der übrigen Mitgliedern seiner Gemeinschaft zu kümmern.

Und  da  die  grundlegende  Eigenschaft  eines  solchen  tierischen  Prinzips  immer  nur  das
Überleben  des  Stärkeren  bedeutet,  wurde  zum  vorrangigen  Interesse  des  sogenannten
zivilisierten und vernünftigen Menschen der Epoche des REICHES DER MACHT das permanente
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Bestreben, auf  alle verfügbaren Arten die persönliche Bedeutsamkeit zu vermehren, sei es
durch die Steigerung der eigenen physischen Möglichkeiten, sei es durch die Vermehrung des
eigenen finanziellen Wohlstands oder durch den Erwerb immer größerer Macht über andere
Menschen.

Derartige egoistische Interessen stehen grundsätzlich im Gegensatz zu den wahren geistigen
Werten und beinhalten  von Natur aus eine sehr starke Versuchung, zu ihrer Befriedigung
Anstrengungen zu unternehmen,  die der geistigen  WAHRHEIT widersprechen,  was nur zu
einer  immer  größeren  Entfremdung  unter  den  Menschen  und  einer  Schwächung  der
Integrität der gesellschaftlichen Ordnung führt!

Bei  der bestehenden Art der gesellschaftlichen Lebensordnung,  die sich seit Urzeiten bei
allen Völkern auf der ERDE als Norm etabliert hat, konnte und kann sich vorhersehbar nur
eine solche Art der Beziehungen unter den Menschen entwickeln! 

So war es immer!

So ist es auch jetzt noch überall!

Es wird nicht möglich sein, dem zu entkommen, solange bei allen Menschen auf der ERDE die
grundlegenden  Lebensprioritäten  beibehalten  werden,  ein  seit  Jahrhunderten  fest
verankertes System ein und derselben primitiven egoistischen Interessen, das lediglich zu
wettbewerbsorientierten  und  kriegerischen  Beziehungen  führt,  sowohl  unter  einzelnen
Menschen eines Volkes als auch unter verschiedenen Völkern!

In  Gesellschaften,  die  auf  der  Ideologie  der  vorrangigen  Befriedigung  ausschließlich
egoistischer Interessen basieren,  kann der Kampf  gegen Kriminalität und Korruption nur
dekorativ-demonstrativen Charakter haben, bei dem ein Sieg unmöglich ist.

Es  ist  unmöglich,  das  zu  besiegen,  für  dessen  Entstehung  und  Entwicklung  in  der
Gesellschaft ständig alle günstigen psychologischen Bedingungen geschaffen werden!

Es ist töricht, das angebliche übermäßige Streben nach Bereicherung und das Streben danach
bei  einem Menschen negativ zu bewerten,  wenn von offizieller Seite dem Menschen von
Kindheit an die Vorstellung eines attraktiven Lebens und die Notwendigkeit eines ständigen
Strebens nach Bereicherung eingeimpft wird!

Und  dies  geschieht  auf  allen  Ebenen:  Politik,  Kultur  und  -  was  auf  keinen  Fall  hätte
geschehen dürfen - auf der Ebene von Interpretationen der Vertreter des Glaubens!

Im Zuge der Entwicklung der jungen Menschheit sollten die Menschen zunächst auf  der
Ebene  der  Intuition,  einem  bestimmten   Grundprogramm  entsprechend,  das  in  der
Energieinformationsstruktur  der  menschlichen  Seele  eingebettet  ist,  nach  geistig-
moralischen Orientierungspunkten suchen, die in der Lage sind, den psychischen Bereich in
den Beziehungen zwischen den Menschen auf vorteilhafteste Weise zu stabilisieren.

Und die Intensivierung dieser Suche sollte durch die Selbstbildung derer erfolgen, die reif
genug wurden, um die Dringlichkeit dieser Lebensnotwendigkeit zu verstehen.
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Ein  normales  System  religiöser  Werte  sollte  insbesondere  für  die  geistig-moralische
Selbstbildung eines gläubigen Menschen verantwortlich sein!

In einem einheitlichen System der sozialen Ordnung, das die Kinder GOTTES vereint, soll die
geistig-moralische Lehre nur auf dem GEWISSEN beruhen, aber keinesfalls auf einer Struktur
politischer oder wirtschaftlicher Art!

Gerade  auf  das  GEWISSEN sollte  man  sich  vorrangig  stützen,  wenn  es  darum  geht,
Entscheidungen  zu  treffen,  die  die  Art  und  Weise  des  Verhaltens  in  den  zwischen-
menschlichen Beziehungen bestimmt!

Viele von euch haben wahrscheinlich bemerkt, dass ihr euch einander nähergekommen seid,
wenn ihr in der Interaktion mit einem Mitmenschen nach eurem Gewissen gehandelt habt.

Und das ist wahr, denn es stimmt mit dem SCHÖPFUNGSGESETZ überein!

Aber  nur  wer  geistig  reif  genug  ist,  kann  sich  für  wahre  geistig-moralische  Prinzipien
interessieren,  denn  wahre  geistig-moralische  Prinzipien  zeigen  eine  völlig  andere
Ausrichtung des Verhaltens auf,  die egoistischen Interessen entgegenstehen und keinerlei
Methoden egoistischer Ausnutzung der Mitmenschen fördern!

Denkt  daran!  Wenn  ein  Mensch  einen  Kompromiss  mit  seinem  Gewissen  eingeht,  um
egoistische Interessen zu befriedigen, hat das immer schlimme Konsequenzen.

Der wahre Wert einer nicht durch menschliche Interpretationen verunreinigten geistigen
LEHRE soll  dem Menschen helfen,  die Qualität  der Reaktionen auf  das  reale  Geschehen
vollständig  in  sich  zu  entfalten,  reine  Gedanken  zu  haben  und  im  täglichen  Leben
rechtschaffen zu handeln.

Das  GÖTTLICHE kann  nicht  harmonisch  in  ein  System  egoistischer  Interessen  integriert
werden, ohne das GÖTTLICHE zu verlieren und zu verletzen!

Aber so etwas geschah und geschieht zum großen Leidwesen dennoch in der Gemeinschaft
derer,  die sich Christen nennen, da eine offiziell  im staatlichen System etablierte geistige
Glaubenslehre  durch  zweifelhafte  Auslegungen  für  das  Gesellschaftssystem  mit
vorherrschenden  egoistischen  Interessen  zu  einem  sehr  bequemen  primitiven  Element
wurde, um mit einer sehr erhabenen Bezeichnung dem Weltlichen dienlich zu sein - das
GEWISSEN aber blieb eindeutig auf der Strecke!

In der gegenwärtigen Epoche entpuppt sich die gemeinhin bei  allen Völkern existierende
gesellschaftliche Lebensordnung als Pseudo-ORDNUNG,  da das staatliche System einerseits
Bedingungen für die Aufrechterhaltung der Einheit der Mitglieder seiner Gesellschaft schafft,
andererseits  aber  nicht  in  der  Lage  ist,  Bedingungen  für  eine  psychische  Stabilität  zu
schaffen, die das Auftreten von Protesten und Aggressionen in den Beziehungen zwischen
den Mitgliedern einer Gesellschaft ausschließen.

Man kann einen Menschen nicht gut machen!
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Ein Mensch kann nur auf der Grundlage eigener Anstrengungen und nur aus eigenem Willen
gut werden!

Ebenso kann eine stabile psychologische Umgebung in einer sozialen Gruppierung nur von
denen erschaffen werden, die aus eigenem Willen und eigener Überzeugung bestrebt sind, in
ihrem Leben eigene Anstrengungen im Einklang mit den wahren geistigen Prinzipien zu
unternehmen. Sie kann nicht dadurch entstehen, wenn die Bürger durch erhabene Appelle,
durch Verlockungen irgendeines Vorteils oder durch Methoden der Einschüchterung dazu
gedrängt werden, richtige Schritte in geistig-moralischer Hinsicht zu unternehmen.

Die menschliche Gesellschaft kann die Qualität der ORDNUNG nur dann erlangen, wenn die
Bürger  dieser  Gemeinschaft  nicht  nur  an  konfliktfreien  und  selbstlosen  Beziehungen
interessiert  sind,  sondern  auch  einträchtig  Anstrengungen  im  Einklang  mit  dem
SCHÖPFUNGSGESETZ unternehmen!

Eine  förderliche psychologische Umgebung der menschlichen Gesellschaft der Epoche des
REICHES DES GEISTES,  in die die menschliche Zivilisation aus der Epoche des  REICHES DER

MACHT übergehen soll und bereits im Übergang begriffen ist, kann ausschließlich auf dem
vitalen Interesse des Menschen beruhen, für seine Mitmenschen nützlich zu sein, und nicht
darauf, dass der Mensch ein egoistisches Interesse hat, seine Mitmenschen als Subjekte zu
betrachten,  die  man  zu  seinem  eigenen  Vorteil  ausnutzen  kann,  wie  dies  während  der
gesamten Entwicklungsgeschichte der Menschheit bis zu unseren Tagen geschieht.

Und wenn die Vertreter der Menschheit der Epoche des REICHES DER MACHT psychologisch als
Kinder des Krieges charakterisiert werden, so werden die Vertreter der Epoche des REICHES

DES GEISTES als Kinder des SCHAFFENS charakterisiert werden!

Das Ende der Epoche des  REICHES DER MACHT musste zwangsläufig  von einem globalen
Zusammenbruch solcher Systeme begleitet  werden,  die auf  der vorrangigen Befriedigung
egoistischer Interessen, auf Zwang und Bestrafungen basieren.

Ein solcher lange vorgesehener Prozess war unvermeidlich!

Und  der  Grad  der  Komplexität  der  global  stattfindenden  unterschiedlichsten  tragischen
Ereignisse, die sich zwangsläufig auf das Leben jedes Menschen in dieser Übergangsperiode
von einer historischen Epoche zur anderen auswirken werden, hängt in erheblichem Maße
davon ab, wie sich eben der Mensch in spirituell-moralischer Hinsicht verhält!

Der PLANET ERDE ist lebendig, und die Art der ablaufenden Prozesse in der NATUR DER ERDE

hängt von den Handlungen des Menschen nicht nur auf physischer Ebene ab, was ihr bereits
in  beträchtlichem  Maße  deutlich  sehen  könnt,  sondern  auch  auf  der
Energieinformationsebene,  worüber ihr bisher nur vage und oberflächliche Vorstellungen
habt.

All  eure  Handlungen  wirken  sich  immer  auf  die  Energieinformationsstruktur eurer
Umgebung aus, von der allemal die Art und Weise auftretender Veränderungen in der für
euch sichtbaren und spürbaren Realität abhängt.
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Je mehr destruktive Verzerrungen ihr in die euch umgebende Feldstruktur der  ORDNUNG

hineingebt, desto stärker wird die Reaktion sein, mittels derer die ORDNUNG hemmend auf
die Quelle der schädlichen Verzerrungen einwirken wird.

Die  NATUR DER ERDE wird sich immer vor der Menschheit wie vor schädlichen Bakterien
schützen,  die  das  GLEICHGEWICHT in  der  NATUR durch  die  Freisetzung  eines  kritischen
Ausmaßes an Elementen des Zerfalls in gefährlicher Weise stören!

Vissarion

23.02.25

Fortsetzung folgt...

______________________________________________________________________________

Übersetzung aus dem Russischen.
Originaltext: https://vissarion.org/vissarion/publikacii-uchitelja/iz-jepohi-v-jepohu/

Die Übersetzung erfolgte mit Hilfe des KI-Programms DeepSeek.
Nachbearbeitung: Siegfried Werning mit Unterstützung von Galina A. Rogatschjowa
unter Verwendung folgender Hilfsmittel: Langenscheidt Handwörterbuch Russisch (Daum/Schenk),
Yandex Translate, Викисловарь (ru.wiktionary.org), openthesaurus.de, synonyme.woxikon.de

Hinweis zur formalen Textgestaltung:
Begriffe, die im russischen Original in Großschreibung dargestellt wurden, sind in der Übersetzung als 
Kapitälchen dargestellt.
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